
(unter Bıemer He1inrtrich Frıes (Hrsg.), ıchael Sıevernıch (Hrsg.), Impulse der Be-
Christliche Heiligkeıit als TEe un! Praxıs freiungstheologie fur Europa. Eın esebucCc
nach John enry Newman, Reg10 Verlag Reihe Forum Polıitische eologie 67 atthı-
OC un:! Lutz, S1igmarıngendorf 1983 (In- as-Grunewald-VVerlag, Maınz Chr Kaiıliser
ternationale Cardinal-Newman-Studien LZ) Verlag, unchen 1983, 195 Seıten
390) Seıiten Der Herausgeber stellt die „„Theologie der
Die 29 eıtrage VO  > Wissenschaftern aus Befreiung‘‘ eın interkulturelles esprach.
Großbritannien, den USA, Irland, apan, Ita- Die europaısche eologıe kann VO  - den Ka-

teinamerıkanıischen T1sSten durchaus ler-hen und der BRD eleuchten 1ın blogra-
phisch-historischer, literaturhistorischer, nen Überheblichkeit ist 1ın der eutigen Welt

fehl Platz! In dreı ansprechenden 'Tel-theologisch-systematischer un! pastoral-
praktischer erspektive iıne der bedeutend- len hat iıchael Slevernich exie kannter

heologen Lateinamerıkas usammenge-sten Gestalten der Kirchengeschichte des
Jahrhunderts, ardına John enNTYy New- stellt Überlegungen VO.  - Leonıdas

Proano, Oscar Romero, Segundo Galılea, Jal10a Newman ist 1ıne der prophetischen Ge-
talten, derer WIT ın der ırche VO  - eute L.uls Segundo, Jon Sobrino, Enrıque Dus-

sel un! OCdOVIS o{if. Dieses ‚„„Lesebuch‘‘ringen! edurien Vieles, W as das n Vatı-
kanısche onzıl fur die an ırche 1Ns Be- g1ibt einen ersten fundierten 1N  1C 1n die

unterschiledlichen theologischen erspekti-wulhtsein hob, hat Newman ange vorher Be-
lebt Integration VO.  . Theologie un pırıtua- VE  = Lateinamerıkas un!:! EKuropas Die WiIs-

Gewil1ssensfreıiheıit, Senschaiter beharren jedoch nN1ıC. auf ihremıtat, Mundigkeıt des
T1IStTten. Ahnlich Ww1€e Paulus der Standpunkt, sondern versuchen, „„‚Brucken-
eın Wäal nN1ıC. 1n dıe ırche, fur dıe schlage‘“‘ einem sinnvollen Miteinander

darzulegenzuletzt gelebt un! gelıtten hat, hiıneingebo-
ren. Der jJudısche elieNrte Paulus, der Johann Bamptıst Metz eter Rottlander
Anglıkaner Newman, die Judısche Phiıloso- (Hrsg.), Lateinameriıka un! Kuropa. 1Jalog
phın eın mußten TSLT. ınen Weg g - der Theologen, e1. Korum Poliıtische
hen der Glaubensgemeinschaft, der S1e eologıe 8) Matthias-Grunewald-VVerlag,
dann endgultig angehorten. Der eichtLum Maınz Chr Kailser erlag, unchen 1983,
iıhres bıs 1ın zuruückgelegten eges mMacCc 170 Seiten
ihr Christsein ebendig un! weıt, ern (Janz dem Jalog der Theologen ınd die eIf
VO  5 Jeder kirchlichen der institutionellen Artikel dieses Buches gew1ldmet. S1ieben Be-
erengung. Solche T1isten brauchen WI1Tr freiungstheologen fuhren verschledene e1l-
eute, soll der Jaube Jesus den T1STUS aspekte der lateinamerıkanıschen Glau-

einer pluralıstıiıschen Gesellschafit überle- benslehre aQUs, cA1e des Volkska-
ben Diese okumentatıon des Newman- tholizısmus 1ın Lateinamerıka uan Carlos
Kongresses (ın Freiburg/Brsg., eptember Scannone) der die Theoriıe un! die TIa

bietet 1mM nhang 1ne bibliographische rung 1M Konzept der eologıe der Be-
Übersicht uüuber die eıt 1980 entstandene freiung uSTavo Gutierrez). Hıer omm
Newman-Literatur. noch einmal der „Vater‘‘ der Befreiungs-

altrau Herbstrith, übıngen eologıe Wort Gustavo Gutierrez
mıiıt seinem uch „ Theologıe der Befreiung‘‘
das enken lateinamerıkanıscher 'LTheolo-Dialog mit der Befreiungstheologie
gen eiıner breiten Weltoffentlichkeit erstmals

Se1t INe1ıt STe. dıe lateimnamerıkanı- zuganglıch gemacht
sche Befreiungstheologıe be2 den eologen Leonardo oif zeıigt mıiıt seinen interessanten
ım Wıderstreit der Meıinungen. Wenn ZUWN- Ausfuhrungen die Bezıehungen zwıischen
schenzeıtlich dıese Thematık ruhiger ge- den europalischen Freiheıitstraditionen un:!
worden ıst, bleıbt TOLZdenm eın 1C ın dem lateinamerıkanıschen Freiheitsdenken
dıe umfangreıichen Veröffentlichungen ım. auf. el kommen ıhm seline umfangre1l-
deutschsprachigen aum DO'  S Wert hen Studien der Theologischen
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der Universıta unchen Der ange- und mMmensC  ıchsten Bucher der auf
trebte Dıalog sollte ın Zukunft unbedin: seine Art aus el verg1ißt nıe die Per-
fortgesetzt werden, 1Nne einseltige un! spektive, au  N der SCNrel das eıd der
falsche Vorstellung der Befreiungstheologie Armen. Ihre Leıiden, ihre Fragen nach Gott
Lateinamerikas 1 Keim korrigleren. ınd Ausgangspunkte der Befreıiungstheolo-

gıe Die Armen tellen fur die ırche ıne
Von ganz anderer Art ist 1nNne weıtere eTOl- Herausforderung dar, der S1e nNnıC. VOI -
fentliıchung: eigehen darf. In diesem Sınn die
(mancarlo Collet (Hrsg.), Der T1STIUS der lesen, ist fur Gutierrez nN1ıC. 1U angebracht,
Armen. Das Christuszeugnis der lateiname- sondern WarTr selner Meınung nach die Praxıs

der christlichen Gemeinde UTrTC die Janr-rıkanıschen Befreiungstheologen, erlag
erder, reiburg ase Wien 1983, 2392 undertfe INAUTC Das muß uch eutfe
Seiten eıiıben Deshalb Schreıi der Verfasser elINn-
Hıerbel geht nıcht ınen anzustreben- drucksvoll ‚„‚Wenn wahr 1st, daß WIT dıe

Bıbel lesen, dann ist uch wahr, daß die E 2252 aa a a 57577 17 oa
den ı1alog, sondern dıe spiırıtuelle Ee1lte der
lateinamerıkaniıischen Befreiungstheologie unNns 1es un! herausforder  .. Da die Ja-

teinamerıkanische efreiungstheologie VeEeI -wIıird rifahrba Bıblısch-systematische Bel1-
rage bılden den Kern des Buches Seine SUC. den chrıistlichen Glauben AauU!: dem Le-

benszusammenhang der ultur un! der S1-Lekture zeigt euthic. auf, daß BefreıiungSs-
eologie wesentlich eın „spiırıtuelles re1lg- uatıon der Armen 1n iıhrer Unterdruckung
nNn1ısS  .. Gutierrez) ist. Die verschlıedenen betrachten, nımmt S1e uch die Kırchen-
Ausfuhrungen VO der Betrachtung der geschichte 1ın ıhre Betrachtungsweise auf.
„Evangelisierung und eologie 1mM Jahr- Enrıique uıssel Tut dies ın seinem kırchen-
hundert‘‘, der Fragestellung ‚„„wlıe eute VO:  - geschıichtlichen Werk „„Die Geschichte der
T1ISTIUS sprechen?‘‘ au ıdales uüber: ırche 1ın Lateinamerıka‘"‘, Matthıas-Grune-
‚„Jesus un: se1line Gemeılnde‘‘ ‚U1S Segundo) wald-Verlag, Maınz 1983, 435 Seiten
DIS hın den „Seligpreisungen als TUNnd-

Seinen ansprechenden Ausführungen stelltgesetz der ırche der Armen‘‘ (T Ellacurıa)
sSınd eın Grundkurs der Christologie ıIn La- der UtLOTr eine hermeneutische KEınleitung

Sodann rın iın vlier Teılen cd1ıeteinamerıka. Derartiges lag bıslang 1n deut-
Geschichte der Christenheit Lateinamerıikasscher Übersetzung noch Nn1ıC VO  — Die CHNSEC
VON 1499 DIs 1972 In einem nhang stelltBeziehung der lateinamerıkaniıischen heo- die Entwicklung Dıs 19834 VO  zlogıe chrıstologischen Fragen ist somıiıt als

notwendiges ema ın dıe europalische Be- Enrıque Dussel zeıgt, daß Kırchengeschichte
keine „trockene Materıe*‘‘ eın muß, sondernurteilung eingetreten. au der AC der Armen un!: Unterdruckten

Gustavo Gutierrez, Von Grott sprechen 1n TSLT ihre spannungsreichen Epochen qauf-
Unrecht un:! e1d Hob el undamen- scheinen 1aßt, wobel dıe rıtık den Herr-
taltheologische Studien 1 Chr Kaılser M@Tr- schenden un! ihren etihnoden nNn1ıC BC-

bleibtlag, Munchen Matthıas-Grunewald-Verlag,
Maınz 1983, 154 Seıten. Die eologie der Befreiung stellt somıt alle

Teilgebiete der eologie dem Leser AQUuS derUrc. zahlreiche und riıchtungweisende
Veroffentliıchungen ZUTLT vorlıegenden 'The- 1C. des Volkes VOIL ugen In Zukunft wIıird

ıch zeıgen, der Wert derartiger usfunh-maı hat ıch Gutierrez einen Namen g -
mMacC Dieser UftfOTr bleibt nıe abstrakt; nle- rungen 1mM ın  1C auf die tradıtionelle

eologıe lıegtmals re! uUuber den Verstaäandnishorizont och ınd wissenschaftliche Untersuchun-seliner Leser hınweg. Gutierrez lebt als Prie-
gen un:! Vergleiche mıt europälischen erter einer Favela ın Peru un! 1st gleichze!l-

tıg als Professor der Unıiıversita VO Lıma spezle deutschen) Theologen 1Ne Selten-
eıt.atıg. Hierdurch ınd seline schriftlichen Dar-

stellungen gepragt Der Beifreiungstheologe NLON eter, Befreiungstheologie un! 'Tran-
legt mıt dem Werk elınes der schonsten szendentaltheologie. Enrique Dussel un
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arl Rahner ım Vergleıch, Freiburger theo- wohl konnte ıch als Leser gewlsserma-
logische Studien, 137, Verlag erder, Ben zeitversetzt 1n die Tagungsaula begeben
reiburg ase Wiıen 1983, 625 Seiten DIie Dıs 1Ns Wortdetaıiıl okumentierten (rJe-
Der uftfor welst ec darauf hın, daß sprächsbeiträge der eilnehmer machen
der „Vorwurf mangelnder Wissenschaftlich- möOglıich, den Diskussionsverlauf 1ın em
keıt der Befreiungstheologıie eın u«cC weıt nachzuvollziehen. Tagungsdokumentatıo-

1E  - un!: Festschriften en oft sıch,auf dıe tradıitionelle Theologie“‘ zuruckfallt
CM ntion etfer laßt die theologischen da S1e uüber den Telatıv eınen Kreılis der

AauUu!:  N thematischen der persöonlıchen Grun-Entwurtfe Enrique Dussels und Karl Rahners
nıcht miteinander verschmelzen, sondern den Angesprochenen hiınaus kaum VO. eliner
arbeıte exa ihr krıtisches Verhaältnis un! großeren Öffentlichkeit ZULI Kenntnis gEe-
ihre pannung zueinander heraus. OINmmen werden. Mıt Überzeugung SEe1 hler
Dussels metaphysıscher nsatz ist beiım 95 u cA1e gegenteılıge Behauptung formu-

1er‘ Wer eute un 1n nachster e1t ZUTC FrTa-deren‘‘, wäahrend Rahners transzendentaler
Ansatz beiım C!  €6 suchen ist Leılıder be- ‚„„VersöOhnte T1Sten Versohnung 1ın der

eit“ ıch als eologe oder Seelsorger au-der Verfasser viele Tremdworter un!
egrTI1fe, die fur den nichtkundigen Leser Bern muß un! WeTl ware das nNnı1ıC. Del dieser

zentralen Aufgabenstellung des Neuen Me-unverstandlıch ınd Deshalb ware wun-
schenswert, WenNn die Dissertation 1ın knap- staments WITrd genannter Eidiıtion N1ıCcC.

vorbeikommen. DiIie Anordnung der Reiera-DpeI und {ur jeden Interesslilerten verstandlı-
her Form herausgebracht wurde. amı le- t 9 Gesprachsgruppen un:! Gottesdienste

verrat nNn1ıC. 1U  r eın es didaktisches Ge-Be sich dieser Beıtrag ZUTC wohlwollend r1it1-
schen Beurteiulung der lateinamerikanıschen schick der Veranstalter, sondern vermittelt

Befreiungstheologie einem breıiteren Leser- uch ın der uchiorm eLIwas VO geschwI1-
sterlich-versohnenden mgang er etfel-kreıs zuganglıch machen.

Herbert Bodew1g, Düsseldorf lıgten Der ohe nspruch, unter den ‚„„Die
ırche als Ort der Versöhnung‘‘ aCc.

VO ihrem Grunder Jesus T1ISTIUS BE-
Vom Zeugn1s der Versöhnung stellt worden ist hler scheıint eingelost

worden eın Ehrenfried Schulz, Passau
Versohnte T1sSten Versohnung 1ın der
Welt Bußpastoral un!‘ Bußpraxıs eute
Österreichische Pastoraltagung Janner
1986, 1mM Auftrag des Österreichischen asto-
ralınstituts hrsg VO  5 elmut TNAAaTIieTr un!:
Kudolf Schwarzenberger, Verlag erder, BuchereinlaufWıen reiburg ase 1986, 152 Seiten. Büchereinlauf
Be1l vorlıiegendem uch handelt sıiıch ıne Besprechung der nıer angefuhrten Bucher
die okumentatıon samtlıcher eıtrage (Re- bleıbt der edaktıon vorbehalten.)
ferate, Erfahrungsberichte, Gruppendiskus-
sionen, nsprachen un:! Besinnungsworte Albertus-Magnus-Kolleg/Haus der egegnung KO-

nigstein (Veranstalter un! TSE.), T1ısten
Del den Gottesdiensten), die bel der nfang 1ın steuropa. ‚„„Perestrojka‘‘ und elıgıon,
193836 veranstalteten Österreichischen asStiO- Internationaler Kongreß ‚„‚Kırche ın

XXXV1/1983, Koniıgstein JE 178 Seiten,raltagung erbrac. worden ınd DiIie agung 19,90, 130,—, SfTr 16,70
Warlr Arnold arkus, Kontext un!: OTa Ziur Korrelatıiı-1m Anschluß das Apostolische
chreiben VO aps Johannes aul ‚„Re- VO Weltethik un Heıilsethos, Europaıische

Hochschulschriften, Ee1| Theologie,
concıhatıo ei paenıtentla‘‘ (19834) un! cd1e and 394, Verlag etifer Lang, Bern Frankfurt/

OÖrdentliche Bischofssynode 1ın Rom 1 Maın New ork Parıs 19883, 310 Seiten.
ahr olfgang UT Hans etier (Hrsg.), Basıs-Herbst 1983 ZUI ematl. „Versöhnung un gemeinden ın ÖOsterreıich, Verlag Styr1a, GTaz

uße 1mM endungsauftrag der Kırche‘*‘‘ kon- Wiıen — Koln 1989, 176 Seiten, 148,—, 19,80
zıplert worden. Ballıng er Ludw12g, Heımat finden ın der
Der Rezensent hat be1l esagter Wiener Pa- Stille. Minuten-Meditationen, Herder Taschen-

buch 1619, Verlag Herder, Te1iburg ase
storaltagung nNnıC. teilgenommen. Jleich- Wien 1989, 128 Seiten, 7,90

287


